
 
 
 
 
Reporter ohne Grenzen setzt sich weltweit für Presse-, Meinungs- und Informationsfreiheit ein und 
unterstützt Medienschaffende in Notsituationen. 
 
Die deutsche Sektion Reporter ohne Grenzen e.V. implementiert ab sofort weltweite ein Projekt zum 
Thema Medienpluralismus und sucht zur Verstärkung des Teams in Berlin – möglichst zum 15. Juli 
2015 und zunächst befristet für drei Monate – eine 
 

Rechercheassistenz, wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w) 
 
 
Sie übernehmen bei uns folgende Aufgaben: 
 
• Selbstständige Recherche von Hintergrundinformationen und Marktdaten; 
• Datenanalyse und Aufbereitung; 
• Verfassen von Zusammenfassungen und Berichten; 
• Unterstützung von Team- und Projektleitung in der Organisation/Administration; 
• Korrespondenz und Kommunikation intern im Team, sowie extern ggü. Projektpartnern und 

Dritten; 
• Mitwirkung bei der weiteren Projektentwicklung; 

 
 
Wir erwarten von Ihnen: 

 
• Eine medien- oder kommunikationswissenschaftliche Ausbildung; 
• Kenntnisse der medienwirtschaftlichen Grundlagen und des Menschenrechtsansatzes in der 

internationalen Medienentwicklungszusammenarbeit; 
• sehr gute englische Sprachkenntnisse sind zwingend, spanische Sprachkenntnisse wären von 

Vorteil; 
• Übung im Umgang mit IT-gestütztem Projekt- und Datenmanagement; 
• gewissenhafte, genaue und verlässliche Arbeitsweise, Teamfähigkeit; 

 
 
Wir bieten Ihnen: 
 
• eine Tätigkeit für eine renommierte internationale Menschenrechtsorganisation; 
• einen zunächst auf drei Monate befristeten Projektvertrag mit Verlängerungsoption; 
• ein motiviertes und freundliches Team in Berlin-Mitte. 

 
Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen (Motivationsschreiben inklusive Angabe eines 
frühesten Eintrittstermins, tabellarischer Lebenslauf, relevante Zeugnisse), die Sie uns mit Angabe 
dieser Position in der Betreffzeile bitte als PDF-Dokument(e) – maximal 1,5 MB – per E-Mail an 
bewerbung@reporter-ohne-grenzen.de senden. 
Nur Kandidaten in der Endauswahl werden kontaktiert; die Gespräche finden via Skype statt. 
 
Rückfragen beantwortet gern Olaf Steenfadt (os@reporter-ohne-grenzen.de). 

 


